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Herzlich 

Willkommen

zur Vorstandssitzung

der AktivRegion 
Alsterland

15.06.2017

in Nahe

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Genehmigung der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung am 
16.03.2017

3. Mitteilungen des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle

4. Beschlussfassung über Projekte
4.1. „Jugend gestaltet nachhaltig Zukunft“
4.2. „Wanderwege Alsterland Ostteil“

5. Beschlussfassung über die Klarstellung zur 
Einsortierung von  Maßnahmenträgern: hier 
gemeinnützige Vereine und Verbände

6. Verschiedenes

Tagesordnung
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2. Genehmigung des 
Protokolls vom 16.03.2017

3

3. Mitteilung des Vorsitzenden

und der Geschäftsstelle
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3. Mitteilungen des 
Regionalmanagements

� Keine Ein- bzw. Austritte im

vergangenen Jahr

� Aktueller Stand der Projekte: Bericht auf   

Mitgliederversammlung

� Veränderungen im Vorstand: 

Thema auf MV

5

� Werbemittel Alsterland:

o Nachbestellung Samentüten
− 3.000 Stück für 2.279,10,- €
− neues Design
− Verteilung auf Veranstaltungen

und wieder an Gemeinden im Frühjahr

o Kaffeebecher „Coffee to go“
aus natürlichen Rohstoffen 
− 200 Stück 
− Farbe: beige

mit blauer Manschette und Deckel
− Alsterland-Logo in grün

3. Mitteilungen der Geschäftsstelle
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� Neue Werbemittel:

Roll-up Beach-Flag

Flyer

3. Mitteilungen der Geschäftsstelle

4. Beschlussfassung von Projekten 

4.1 Kooperationsprojekt 

„Jugend gestaltet nachhaltig Zukunft“, Stiftung 
Schloss Bredeneek

4.2 Wanderwege Alsterland Ost, Amt Bargteheide-

Land
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4.1 P 23 „Jugend gestaltet nachhaltig Zukunft“ 
Stiftung Schloss Bredeneek

• Projekt-Vorstellung

Herr Günter Kalin

Geschäftsführer Stiftung Schloss Bredeneek

9

4.1 P 23 „Jugend gestaltet nachhaltig Zukunft“ 
Stiftung Schloss Bredeneek

Träger: Stiftung Schloss Bredeneek gUG

Gesamtkosten: 576.112,80 €

Förderfähige Kosten: 501.270,- €

Förderbetrag 20.050,80 €/ AR

(höchstens 22.915,20 €)

320.812,80 € bei 16 AR

Förderquote: 64 % (Quote: AR SHS)
10
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Ja nein

Projekt wirkt innerhalb der festgelegten Gebietskulisse x

Ein Projektträger muss vorhanden sein x

Projekt spricht mindestens eines der Kernthemen der Strategie der

AktivRegion an
x

Es muss eine grundsätzliche Förderfähigkeit (gemäß den Vorgaben der EU,

des Bundes und des Landes) gegeben sein
x

Die Finanzierung des Projektes (inkl. Öffentlicher Kofinanzierung) und ggf.

weitere laufende Kosten sind gesichert
x

Projekt hat keine diskriminierende Wirkung in Bezug auf Rasse, Geschlecht,

ethnischer Herkunft, Religion, Weltanschauung, Behinderung, Alter oder

sexueller Ausrichtung

x

Eigenmittel des Projektträgers sind vorhanden x

Projekt ist keine Pflichtaufgabe des Projektträgers x

Formelle Fördervoraussetzungen 

11

Querschnittsthemen

12

Werden Querschnittsthemen erfüllt?

Ehrenamtliches Engagement:

Projekt mit besonderem 

bürgerschaftlichem Engagement

+ 5%

Barrierefreiheit:

Das Projekt wird barrierefrei gestaltet

+ 5%

□ ja                      x nein  ja                          x nein

Begründung: Begründung:
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Kategorie Wirkung Punkte
Empfehlung 

RM
Vorstand Begründung

Kooperation

2 Projektträger 1 1 1 EKSH und IQSH, AWSH, 

AWRd, Giro- u. 

Sparkassenverband, AWD

IQSH als öffentl. Partner

Landesweites 

Kooperationsprojekt

5 Projektträger 1 1 1

Öffentlicher + WiSo-

Partner
1 1 1

+ Projektträger 

außerhalb der 

eigenen Kommune

1 1 1

Landesweite 

Kooperation

2 AktivRegionen 1 1 1 Beteiligung von 16 

AktivRegionen
Bis zu 4 

AktivRegionen
1 1 1

Mehr als 4 

AktivRegionen
1 1 1

Zielgruppe

Kinder/Jugendliche 1 1 1 Schulklassen der Stufe Sek.I

und Sek.II führen die 

Projektwochen durch
Senioren 1

Migranten 1

Gendergerechtigkeit 1

Modellhaftigkeit/ 

Innovation

AktivRegion 1 1 1 Landesweit modellhaft

landesweit 1 1 1

Allgemeine Prüfkriterien

13

Kategorie Wirkung Punkte
Empfehlung 

RM
Vorstand Begründung

Arbeitsplätze
Sicherung 1 2 Halbtagsstellen werden 

geschaffenSchaffung 2 2 2

Minderung der 

Auswirkungen des 

demografischen 

Wandels

lokale Ebene 1

regionale Ebene 1

überregionale 

Ebene
1

Minderung des 

Klimawandels

lokale Ebene 1 1 1 Durch das Projekt wird die 

Aufmerksamkeit auf den 

Klimawandel gelegt und 

Verhaltensänderungen 

angestoßen

regionale Ebene 1 1 1

überregionale 

Ebene
1

Erreichte Punkte (22 Punkte möglich)

Es muss eine Mindestpunktzahl von 2 erfüllt sein
14 14

Erfüllte Kategorien

(7 Kategorien möglich)

Es müssen mindestens 2 Kategorien erfüllt sein

6 6

Allgemeine Prüfkriterien

14
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Kernthemen

Begründung
Empfehlung 

RM

Beschluss

Vorstand

Bewertung: 0 = trifft nicht zu, 1 = trifft zu, 2 = trifft  voll 

u. ganz zu

Wird die Entwicklung und/oder Vernetzung einer 

Bildungslandschaft gefördert?

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Schaffung, Erhalt, Erweiterung und/oder Vernetzung 

außerschulischer Lernorte, auch mobil Zusätzlich zum Schulunterricht 

wird ein Lernort eingerichtet, 

das voneinander Lernen wird 

gefördert, soziale Kompetenzen 

innerhalb der Arbeitsgruppe 

erlernt und partizipatorische 

Prozesse kennengelernt

2 2

Erhöhung des Bekanntheitsgrades bestehender Angebote, auch 

Orientierungshilfe vor Ort

Förderung kultureller Bildung und/ oder voneinander Lernen

Chancenerhöhung für benachteiligte Menschen 

Stärkung sozialer Kompetenzen und Verantwortung auch durch 

virtuelles Lernen

Unterstützung partizipatorischer Prozesse

Wird eine Bildungskette aufgebaut und lebenslanges Lernen 

unterstützt?

Über die Einbindung von 

externen Institutionen findet 

eine Vernetzung mit 

potentiellen 

Arbeitgebern/Ausbildungsplätz

en statt

1 1

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Förderung von Schnittstellenvernetzung (z.B.: Schule-

Handwerk/Wirtschaft)

Verbesserung der Ausbildungsquote

Unterstützung/Förderung von Menschen mit Lernschwierigkeiten 

oder Migrationshintergrund bei der Eingliederung in den 

Arbeitsmarkt

Einbindung der Eltern in den Prozess der Berufsorientierung ihrer 

Kinder

Unterstützung von lebenslangem Lernen, zeit- und 

ortsunabhängig

Kernthemenbezogene Qualitätskriterien

Kernthema

Begründung
Empfehlung 

RM

Beschluss 

Vorstand

Bewertung: 0 = trifft nicht zu, 1 = trifft zu, 2 = trifft  voll u. 

ganz zu

Wird die Vernetzung, Entwicklung und/ oder Vermarktung 

regionaler Angebote und Produkte gefördert?

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Förderung oder Bekanntmachung ökologischer, 

regionaler und nachhaltiger Landwirtschaft und 

Wertschöpfungsketten 

Wissen wird weitergegeben und 

über die Projektentwicklung der 

sparsame Umgang mit 

Ressourcen erlernt/gefördert

1 1

Unterstützung oder Bekanntmachung nachhaltiger 

Angebote und Dienstleistungen und deren Vernetzung

Unterstützung von durch den demografischen Wandel 

besonders betroffene landwirtschaftlichen Betrieben

Beitrag zur Imageverbesserung der Landwirtschaft

Generationenübergreifender Austausch von Wissen und 

Erfahrungen

Unterstützung der Identitätsstiftung mit regionaler 

Kultur und/ oder generationenübergreifende 

Mitgestaltung lokaler Baukultur

Förderung des Ressourcenschutzes und den sparsamen 

Umgang mit diesen

Kernthemenbezogene Qualitätskriterien

16
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Kernthema

Begründung
Empfehlung 

RM

Beschluss 

Vorstand

Bewertung: 0 = trifft nicht zu, 1 = trifft zu, 2 = trifft  voll u. 

ganz zu

Wird die Energieversorgung sichergestellt, die 

Energieeffizienz gesteigert oder Klimaschutzmaßnahmen 

eingeleitet?

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Unterstützung der Nahwärmeversorgung durch regenerative 

Energien

Über Aufklärung und 

Bewusstseinsbildung wird der 

verantwortungsvolle Umgang mit 

Energie gelernt und u.a. CO₂-

Einsparungen bewirkt

1 1

Sicherstellung der Energieautarkie und/ oder Sicherstellung der 

Energieversorgung

Förderung von Energieeinsparungen der Kommunen

Erreichung von Aufklärung, Bewusstseinsbildung und/ oder 

verantwortungsvoller Umgang mit Energie und/ oder 

Energieeinsparungen

Beitrag zu CO2- Einsparungen

Wird die Mobilität im ländlichen Raum gefördert?

/ 0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Förderung eines sinnvollen, möglichst klimaneutralen 

Mobilitätsmixes

Beitrag zum Ausbau und/ oder zur Attraktivitätssteigerung von 

ÖPNV, Fahrradverkehr und E-Mobilität sowie zur Entwicklung 

innovativer Mobilitätskonzepte

Kernthemenbezogene Qualitätskriterien

17

Kernthemen

Begründung
Empfehlung 

RM

Beschluss

VorstandBewertung: 0 = trifft nicht zu, 1 = trifft zu, 2 = trifft  voll 

u. ganz zu

Wird ein lebendiges Dorf für Jung und Alt unterstützt? 
(Dorf / Ortsteil < 5.000 EW)

/ 0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Stärkung der Kommunikation und Kooperation zwischen den 

Gemeinden

Unterstützung von Familien in ihrem Lebensalltag

Verbesserung der Grundversorgung

Anpassung oder Ausbau sozialer und kultureller Treffpunkte in den 

Dörfern an Zielgruppen und/ oder Verbesserung der 

Lebensqualität für Jugendliche und/ oder Senioren

Erhalt von Charakter und Eigenart der Orte durch geeignete 

Maßnahmen

Trägt das Projekt zur Innenentwicklung bei?

/ 0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Erhalt der Ortsidentität (besonders von ortstypischer Bauweise)

Sozialverträglichkeit bei der Ortsentwicklung, einhergehend mit 

Infrastrukturentwicklungen

Förderung von Arbeitsplätzen, die Wohnen und Arbeiten 

verbinden

Unterstützung von Biotopschutz im Innenbereich der Dörfer

18

Kernthemenbezogene Qualitätskriterien
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Kernthema

Begründung
Empfehlung 

RM

Beschluss

Vorstand

Bewertung: 0 = trifft nicht zu, 1 = trifft zu, 2 = trifft  voll u. 

ganz zu

Erfolgt eine Verbesserung rund um das Thema Gesundheit 

im ländlichen Raum?

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Bessere Erreichbarkeit von Ärzten und Fachärzten Über Aufklärung und 

Bewusstseinsbildung 

wird auch ein Beitrag zur 

Gesunderhaltung bzw. 

zur gesunden Ernährung 

zu erwarten sein

1 1

Förderung von Aufbau von Gesundheitsstützpunkten und/ oder 

innovativen Maßnahmen, um medizinische Versorgung zu 

erreichen/ zu sichern

Verbesserung mobiler Pflege und/ oder Unterstützung 

pflegender Angehöriger

Beitrag zur präventiven Gesunderhaltung und/ oder gesunden 

Ernährung

Wird ein Beitrag zur Freizeit und Naherholung geleistet?

/ 0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Schaffung von barrierefreien Freizeit- und 

Naherholungsangeboten

Erhalt und weiterer (gemeindeübergreifender) Auf- und Ausbau 

von vorhandenen Freizeitnetzen/-wegen

Darstellung oder Bewerbung von Freizeit- und 

Naherholungsangeboten durch moderne Informationstechnik 

und/ oder neue Medien

Aufbau einer Infrastruktur für den Tourismus

Erreichte Punkte (18 Punkte möglich)

Es muss eine Mindestpunktzahl von 3 erreicht sein

In mindestens einem Kernthema müssen 2 Punkte 

erreicht sein

2 Punkte im KT 
„Bildungslandschaft“

6 6

19

Kernthemenbezogene Qualitätskriterien

Projekt P23: Jugend gestaltet nachhaltig Zukunft
Empfehlung 

RM

Beschluss

Vorstand

Punktzahl aus allgemeine Prüfung 
(22 Punkte möglich; Mindestpunktzahl 2)

14 14

Punktzahl aus Kernthemenprüfung 
(18 Punkte möglich; Mindestpunktzahl 3)

6 6

Gesamtpunktzahl
(40 Punkte möglich; Mindestpunktzahl 5)

20 20

Ergebnis Bewertung

Priorität

Hohe Priorität 1:        min. 18 Punkte

Mittlere Priorität 2:   12 – 17 Punkte

Geringe Priorität 3:      5 – 11 Punkte

20
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Beschlussfassung durch den Vorstand:

Der Vorstand bewertet das Projekt mit 20 Punkten 
und stimmt dem Antrag einstimmig zu.

Der Projektträger Stiftung Schloss Bredeneek

beantragt einen Zuschuss aus dem Grundbudget in Höhe 

von 20.050,80 € (max. 22.915,20 €) zur Durchführung 

des Projekts

„Jugend gestaltet nachhaltig Zukunft“

Projektantrag 

Anteil der WiSo-Partner an der Abstimmung 
(absolut und prozentual (mind. 50%))

Abstimmung

WiSo-Partner Öffentliche Partner dafür dagegen Stimmenthaltung

9 von 15 entspricht   60 % 16 0 0

21

Projekttitel: P 14 Wanderwege im Alsterland - Ostteil

Träger: Amt Bargteheide-Land
federführend für das Amt Bargteheide-Land, das Amt Itzstedt, Ahrensburg, Ammersbek 
Bargteheide und Großhansdorf

Gesamtkosten: 189.448,00 €

Förderfähige Kosten: 159.200,00 €

Förderbetrag 95.520,00 € 

Beantragte Förderquote: 60 %

22
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Chronologie
II.-III. Quartal 2015

� Vorsitzender und Regionalmanagement erarbeiten einen Entwurf für das Projekt 

„Wandern im Alsterland 2.0“.

24.11.2015
� Erste Projektinhalte werden dem Finanzausschuss des Amtes Bargteheide-Land 

vorgestellt. Ausschuss beschließt die Projektträgerschaft für das gesamte Projekt zu 

übernehmen.

04.12.2016
� Vorstand der AktivRegion begrüßt eine Erweiterung der Wanderwege im Alsterland im 

Ostteil der AktivRegion.

04.03.2016
� Treffen aller betroffenen Kommunen im Amt Bargteheide-Land. Inhalte: 

Projektträgerschaft und Kooperationsvereinbarung / Entwurf Kosten und Finanzierung / 

Entwurf Zeit- und Arbeitsplan / Weiteres Vorgehen

� Teilnehmer: Amt Bargteheide-Land, Gemeinde Großhansdorf, Amt Itzstedt, Stadt 

Bargteheide, Stadt Ahrensburg 

23

Chronologie

26.04.2016
� Erstes Arbeitskreistreffen in Jersbek. Vorstellung des Projektinhalts 

und Kartierung von Wanderwegen. Erarbeitung erster 
Routenentwürfe.

05.-06.2016
� Digitalisierung der ersten Routenentwürfe und Erarbeitung weiterer 

Rundtouren (10) in ArcGIS. Erster Versand aller Unterlagen an die 
Akteure zwecks Abstimmung und Ergänzung. Einarbeitungen aller 
Korrekturen. Zweiter Versand aller überarbeiteten Unterlagen.

19.07.2016
� Zweites Arbeitskreistreffen in Tremsbüttel.  Überarbeitung der 

Routenvorschläge, Aufnahme von Infrastruktur, Ergänzung von 
weiteren Rundtouren und Streckenwanderungen.

24
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Chronologie
07.-08.2016

� Digitalisierung aller Ergebnisse des zweiten AK-Treffens. Dritter 
Versand der Unterlagen an alle Akteure. Einarbeitung der Korrekturen 
und Ergänzungen in die digitale Karte. Vierter Versand der Unterlagen 
an alle Akteure.

08.-09.2016
� Ausarbeitung eines Kosten- und Finanzierungsplans. Recherche zu 

weiteren Fördermitteln. Gespräch in der Staatskanzlei zu 
Fördermöglichkeiten durch die Metropolregion (Holger Wege).

08.-10.2016
� Anfragen an alle betroffenen Kommunen außerhalb der AktivRegion 

Alsterland zur Beteiligung am Wanderwegenetz (Bezirksamt Hamburg-
Wandsbek, Amt Leezen, Gemeinde Hoisdorf).

25

Chronologie
17.10.2016

� Versand von Erstattungserklärungen durch das Amt Bargteheide-Land an alle 

beteiligten Kommunen in der AktivRegion.

15.11.2016

� Vorstellung des Projekts im Amt Bad Oldesloe-Land bei den betroffenen Gemeinden

� Ablehnung

Februar 2017

� Vorstellung des Projekts im Vorstand der AktivRegion Sieker Land für Hoisdorf

� Zustimmung

März – April 2017

� Änderungen der Wegeverläufe, nur geringe, notwendige Teilstücke im Amt Bad Oldesloe-

Land

� Erstellung des Projektantrags durch das Amt Bargteheide-Land

26
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27

Timmerhorn, 26. April 2016

28

1. Demontage/Entsorgung alte Brücke 5.000 €

2. Wiederaufbau Widerlager 5.100 €

3. Holzbrücke 6.500 €

4. Ingenieurtechnische Beratung 2.000 €

Gesamtbruttokosten: 18.600 €

Nettokosten, rund 15.700 €

Erneuerung der Fußgängerbrücke im Park Manhagen

Der Park Manhagen ist eine historische Parkanlage aus dem

19.Jahrhundert.

Der Landschaftspark weist noch typische Elemente auf:

� geschwungene Wege mit Aussichtspunkten

� Teich mit künstlicher Insel

� Gartenhäusern und Pavillions zeugen

� Charakteristisch: Ausarbeitung von Brückenwiderlagern und Mauern

mit natürlichen Felssteinen.

Große saisonübergreifende Bedeutung als Naherholungsraum und

Ausflugsziel für die Bevölkerung und Tagesausflügler aus Hamburg.

Landschaftspark wird von der unteren Denkmalschutzbehörde des

Kreises Stormarn als kulturhistorisch sehr wertvoll angesehen.

Bestandteil des Parks ist ein Rundwanderweg um den Teich, der an der

südlichen Grenze über eine alte Stahl-/Holzbrücke führt.

Brücke hat nur eine äußerst begrenzte Haltbarkeit und verminderte

Verkehrssicherheit.

Ersatz der Brücke durch eine ökologische Holzbrücke wird angestrebt,

dabei wird nur einheimisches zertifiziertes Eichen und Lerchenholz

verwandt => Holzbrücke ist wesentlich ökologischer in der Herstellung

als die ursprünglich angedachte Aluminiumbrücke.

Die nicht eingefärbte Holzbrücke wird sich optimal durch das

Naturmaterial in das Landschaftsbild des Parks optisch einfügen.

=> Die Fußgängerbrücke ist ein sehr wichtiges Element im Park um

den Manhagenteich fußläufig zu umrunden und aus allen

Himmelsrichtungen das Gewässer erlebbar zu machen.
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Kostenaufstellung

Art Beschreibung Anzahl Kosten/

Stück

Kosten, 

netto

Erstellung Feinkonzept und Fertigung 

von Ausschreibungsunterlagen: 

Routenprüfung im Gelände, Optimierung der Routenverläufe, 

Festlegung der Standorte und Art der Beschilderung, Inhalte der 

Armwegweiser und Erstellung von Vorlagen, Qualitätsprüfung der 

Routen, Fertigung von Ausschreibungslisten für den Auftraggeber

komplett

15.500,00 €

Beschilderungssystem Entwicklung und Fertigung von Tabellen- und Pfeilwegweiser, 

Befestigungsmaterial, Routenplaketten

komplett
20.000,00 €

Beschilderungssystem Vor-Ort-Abstimmung der Standorte mit den Eigentümern, Montage 

des Beschilderungssystems

komplett
16.000,00 €

Rastbank Rastbänke an den Wanderwegen 39 400,- € 15.600,00 €

Schutzhütte Schutzhütten an den Wanderwegen 4 1.500,- € 6.000,00 €

Kataster Einpflege der Beschilderung in ein digitales Wegweisungskataster 1 4.000,- € 4.000,00 €

Infotafel Entwicklung, Druck und Montage 37 1.200,- € 44.400,00 €

Wanderkarte Wanderkarte Alsterland 2.0, Auflage 5.000 Stück komplett 17.000,00 €

Marketing Einpflege auf der Internetseite der Metropolregion

Eröffnungsveranstaltung mit Pressekonferenz

1 5.000,- € 5.000,00 €

Wanderbrücke Erstellung einer Wanderbrücke in Großhansdorf 1 15.700,00 €

Summe, 

netto

159.200,00 €

30.248,00 €

Summe, brutto 189.448,00 €

30

Kosten- und Finanzierungsplan

Kostenplan

a) förderfähige Kosten (netto) 159.200,00 Gliederung der Kosten nach:

Planung

Investitionen (baul.)

Baunebenkosten

Zwischensumme 1 159.200,00 € Investitionen (außer baul.)

nicht investiv

b) nicht förderfähige Kosten Sachkosten

(z. B. Mehrwertsteuer für a) 30.248,00 € Sonstige

weitere nicht förderfähige Kosten

Zwischensumme 2 30.248,00 €

Gesamtkosten 189.448,00 €

Finanzierungsplan

a) der förderfähigen Kosten Gesamt 2017 2018 2019

Eigenleistung (min.10% der förderfähigen 

Kosten) 31.840,00 € 15.920,00 € 15.920,00 €

beantragte Zuwendung     (Förderquote = 

60%) 95.520,00 € 47.760,00 € 47.760,00 €

Dritte (Metropolregion) 31.840,00 € 15.920,00 € 15.920,00 €

Zwischensumme 1 159.200,00 € 79.600,00 € 79.600,00 € 0,00 €

b) der nichtförderfähigen Kosten Gesamt 2017 2018 2019

Eigenleistung 15.124,00 € 7.562,00 € 7.562,00 €

Dritte (Metropolregion) 15.124,00 € 7.562,00 € 7.562,00 €

Zwischensumme 2 30.248,00 € 15.124,00 € 15.124,00 € 0,00 €

Gesamtfinanzierung 189.448,00 € 94.724,00 € 94.724,00 € 0,00 €
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Ja nein

Projekt wirkt innerhalb der festgelegten Gebietskulisse x

Ein Projektträger muss vorhanden sein x

Projekt spricht mindestens eines der Kernthemen der Strategie der

AktivRegion an
x

Es muss eine grundsätzliche Förderfähigkeit (gemäß den Vorgaben der EU,

des Bundes und des Landes) gegeben sein
x

Die Finanzierung des Projektes (inkl. Öffentlicher Kofinanzierung) und ggf.

weitere laufende Kosten sind gesichert
x

Projekt hat keine diskriminierende Wirkung in Bezug auf Rasse, Geschlecht,

ethnischer Herkunft, Religion, Weltanschauung, Behinderung, Alter oder

sexueller Ausrichtung

x

Eigenmittel des Projektträgers sind vorhanden x

Projekt ist keine Pflichtaufgabe des Projektträgers x

Formelle Fördervoraussetzungen 

31

Querschnittsthemen

32

Werden Querschnittsthemen erfüllt?
Ehrenamtliches Engagement:

Projekt mit besonderem 

bürgerschaftlichem Engagement

+ 5%

Barrierefreiheit:

Das Projekt wird barrierefrei gestaltet

+ 5%

x ja                      □ nein  ja                  nein

Begründung:

Sowohl bei der Ausarbeitung und der

Umsetzung des Wanderwegenetzes

beteiligen sich viele Bürger, Vertreter

aus Vereinen und aus der Politik

ehrenamtlich

Begründung:
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Kategorie Wirkung Punkte
Empfehlung 

RM
Vorstand Begründung

Kooperation

2 Projektträger 1 1 1 Das Amt Bargteheide-Land 

hat für die Projektpartner 

Ahrensburg, Ammersbek, 

Großhansdorf + Teile des 

Amtes Itzstedt die 

Trägerschaft übernommen. 

WiSo = Norddeutscher 

Wanderverband

5 Projektträger 1 1 1

Öffentlicher + WiSo-

Partner
1 1 1

+ Projektträger 

außerhalb der eigenen 

Kommune

1 1 1

Landesweite 

Kooperation

2 AktivRegionen 1

Bis zu 4 AktivRegionen 1

Mehr als 4 

AktivRegionen
1

Zielgruppe

Kinder/Jugendliche 1

Senioren 1

Migranten 1

Gendergerechtigkeit 1

Modellhaftigkeit

/ Innovation

AktivRegion 1

landesweit 1

Allgemeine Prüfkriterien

33

Kategorie Wirkung Punkte
Empfehlung 

RM
Vorstand Begründung

Arbeitsplätze
Sicherung 1

Schaffung 2

Minderung der 

Auswirkungen des 

demografischen 

Wandels

lokale Ebene 1 1 1 Das Naherholungsangebot vor 

Ort verbessert die Wohn- und 

Lebensqualität der Region und 

fördert den überregionalen 

nachhaltigen Tourismus.

regionale Ebene 1 1 1

überregionale 

Ebene
1 1 1

Minderung des 

Klimawandels

lokale Ebene 1 1 1 Wanderwege vor Ort 

vermindern die CO2 

Emissionen
regionale Ebene 1

überregionale 

Ebene
1

Erreichte Punkte (22 Punkte möglich)

Es muss eine Mindestpunktzahl von 2 erfüllt sein
8 8

Erfüllte Kategorien

(7 Kategorien möglich)

Es müssen mindestens 2 Kategorien erfüllt sein

3 3

Allgemeine Prüfkriterien

34
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Kernthemen

Begründung
Empfehlung 

RM

Beschluss

Vorstand

Bewertung: 0 = trifft nicht zu, 1 = trifft zu, 2 = trifft  

voll u. ganz zu

Wird die Entwicklung und/oder Vernetzung einer 

Bildungslandschaft gefördert?

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Schaffung, Erhalt, Erweiterung und/oder Vernetzung 

außerschulischer Lernorte, auch mobil
Die Wanderwege in 

Verbindung mit den Info-

Tafeln und den 

Informationen aus der 

Wanderkarte können als 

Lernort in der Natur 

bezeichnet werden

1 1

Erhöhung des Bekanntheitsgrades bestehender Angebote, auch 

Orientierungshilfe vor Ort

Förderung kultureller Bildung und/ oder voneinander Lernen

Chancenerhöhung für benachteiligte Menschen 

Stärkung sozialer Kompetenzen und Verantwortung auch durch 

virtuelles Lernen

Unterstützung partizipatorischer Prozesse

Wird eine Bildungskette aufgebaut und lebenslanges Lernen 

unterstützt?

Siehe oben 1 1

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Förderung von Schnittstellenvernetzung (z.B.: Schule-

Handwerk/Wirtschaft)

Verbesserung der Ausbildungsquote

Unterstützung/Förderung von Menschen mit 

Lernschwierigkeiten oder Migrationshintergrund bei der 

Eingliederung in den Arbeitsmarkt

Einbindung der Eltern in den Prozess der Berufsorientierung 

ihrer Kinder

Unterstützung von lebenslangem Lernen, zeit- und 

ortsunabhängig

Kernthemenbezogene Qualitätskriterien

Kernthema

Begründung
Empfehlung 

RM

Beschluss 

Vorstand

Bewertung: 0 = trifft nicht zu, 1 = trifft zu, 2 = trifft  voll u. 

ganz zu

Wird die Vernetzung, Entwicklung und/ oder Vermarktung 

regionaler Angebote und Produkte gefördert?

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Förderung oder Bekanntmachung ökologischer, 

regionaler und nachhaltiger Landwirtschaft und 

Wertschöpfungsketten 
Die Wanderwege sind ein 

herausragendes Angebot der 

AktivRegion Alsterland, die 

über verschiedene Medien 

bekanntgemacht und 

vernetzt werden (z. B. Home-

page, Umlandscout 

Metropolregion). Der 

Aufenthalt in der Natur 

unterstützt den 

Ressourcenschutz.

1 1

Unterstützung oder Bekanntmachung nachhaltiger 

Angebote und Dienstleistungen und deren Vernetzung

Unterstützung von durch den demografischen Wandel 

besonders betroffene landwirtschaftlichen Betrieben

Beitrag zur Imageverbesserung der Landwirtschaft

Generationenübergreifender Austausch von Wissen und 

Erfahrungen

Unterstützung der Identitätsstiftung mit regionaler 

Kultur und/ oder generationenübergreifende 

Mitgestaltung lokaler Baukultur

Förderung des Ressourcenschutzes und den sparsamen 

Umgang mit diesen

Kernthemenbezogene Qualitätskriterien

36
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Kernthema

Begründung
Empfehlung 

RM

Beschluss 

Vorstand

Bewertung: 0 = trifft nicht zu, 1 = trifft zu, 2 = trifft  voll u. 

ganz zu

Wird die Energieversorgung sichergestellt, die 

Energieeffizienz gesteigert oder Klimaschutzmaßnahmen 

eingeleitet?

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Unterstützung der Nahwärmeversorgung durch regenerative 

Energien

Wanderwege vor Ort 

vermindern die CO2 

Emissionen.

1 1

Sicherstellung der Energieautarkie und/ oder Sicherstellung der 

Energieversorgung

Förderung von Energieeinsparungen der Kommunen

Erreichung von Aufklärung, Bewusstseinsbildung und/ oder 

verantwortungsvoller Umgang mit Energie und/ oder 

Energieeinsparungen

Beitrag zu CO2- Einsparungen

Wird die Mobilität im ländlichen Raum gefördert?

0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Förderung eines sinnvollen, möglichst klimaneutralen 

Mobilitätsmixes

Beitrag zum Ausbau und/ oder zur Attraktivitätssteigerung von 

ÖPNV, Fahrradverkehr und E-Mobilität sowie zur Entwicklung 

innovativer Mobilitätskonzepte

Kernthemenbezogene Qualitätskriterien

37

Kernthemen

Begründung
Empfehlung 

RM

Beschluss

VorstandBewertung: 0 = trifft nicht zu, 1 = trifft zu, 2 = trifft  voll 

u. ganz zu

Wird ein lebendiges Dorf für Jung und Alt unterstützt?

Amt > 5.000 EW ./. ./.

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Stärkung der Kommunikation und Kooperation zwischen den 

Gemeinden

Unterstützung von Familien in ihrem Lebensalltag

Verbesserung der Grundversorgung

Anpassung oder Ausbau sozialer und kultureller Treffpunkte in den 

Dörfern an Zielgruppen und/ oder Verbesserung der 

Lebensqualität für Jugendliche und/ oder Senioren

Erhalt von Charakter und Eigenart der Orte durch geeignete 

Maßnahmen

Trägt das Projekt zur Innenentwicklung bei?

0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Erhalt der Ortsidentität (besonders von ortstypischer Bauweise)

Sozialverträglichkeit bei der Ortsentwicklung, einhergehend mit 

Infrastrukturentwicklungen

Förderung von Arbeitsplätzen, die Wohnen und Arbeiten 

verbinden

Unterstützung von Biotopschutz im Innenbereich der Dörfer

38

Kernthemenbezogene Qualitätskriterien
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Kernthema

Begründung
Empfehlung 

RM

Beschluss

Vorstand

Bewertung: 0 = trifft nicht zu, 1 = trifft zu, 2 = trifft  voll u. 

ganz zu

Erfolgt eine Verbesserung rund um das Thema Gesundheit 

im ländlichen Raum?

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Bessere Erreichbarkeit von Ärzten und Fachärzten

Wandern ist ein 

hervorragender Beitrag 

zur präventiven 

Gesunderhaltung.

1 1

Förderung von Aufbau von Gesundheitsstützpunkten und/ oder 

innovativen Maßnahmen, um medizinische Versorgung zu 

erreichen/ zu sichern

Verbesserung mobiler Pflege und/ oder Unterstützung 

pflegender Angehöriger

Beitrag zur präventiven Gesunderhaltung und/ oder gesunden 

Ernährung

Wird ein Beitrag zur Freizeit und Naherholung geleistet? Das Wanderwegenetz von 
193 km Länge schafft 
gemeindeübergreifend ein 
neues Naherholungsangebot, 
damit aber auch ein neues 
Tourismusangebot. Die 
Wanderwege werden durch 
eine neue Wanderkarte sowie 
über das Internet (Homepage 
Alsterland, Umlandscout 
Metropolregion) beworben.

2 2

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Schaffung von barrierefreien Freizeit- und 

Naherholungsangeboten

Erhalt und weiterer (gemeindeübergreifender) Auf- und Ausbau 

von vorhandenen Freizeitnetzen/-wegen

Darstellung oder Bewerbung von Freizeit- und 

Naherholungsangeboten durch moderne Informationstechnik 

und/ oder neue Medien

Aufbau einer Infrastruktur für den Tourismus

Erreichte Punkte (18 Punkte möglich)
Es muss eine Mindestpunktzahl von 3 erreicht sein

In mindestens einem Kernthema müssen 2 Punkte erreicht sein
7 7

39

Kernthemenbezogene Qualitätskriterien

Projekt P19 Anlegung einer Veranstaltungs-Wiese in der

Gemeinde Nienwohld

Empfehlung 
RM

Beschluss

Vorstand

Punktzahl aus allgemeine Prüfung 
(22 Punkte möglich; Mindestpunktzahl 2)

8 8

Punktzahl aus Kernthemenprüfung 
(18 Punkte möglich; Mindestpunktzahl 3)

7 7

Gesamtpunktzahl
(40 Punkte möglich; Mindestpunktzahl 5)

15 15

Ergebnis

Priorität

Hohe Priorität 1:        min. 18 Punkte

Mittlere Priorität 2:   12 –  17 Punkte

Geringe Priorität 3:      5 – 11 Punkte

40
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Beschlussfassung durch den Vorstand:

Der Vorstand bewertet das Projekt mit 15 Punkten und stimmt dem 
Antrag einstimmig zu.

Der Projektträger - Amt Bargteheide-Land - beantragt federführend für das Amt 

Bargteheide-Land, das Amt Itzstedt, Ahrensburg, Ammersbek, Bargteheide und 

Großhansdorf einen Zuschuss aus dem Grundbudget in Höhe von 95.520,- € zur 

Umsetzung des Projekts „Wanderwege im Alsterland Ost“

Projektantrag 

Anteil der WiSo-Partner an der Abstimmung 
(absolut und prozentual (mind. 50%))

Abstimmung

WiSo-Partner Öffentliche Partner dafür dagegen Stimmenthaltung

7 von 10 entspricht 70 % 10 0 0

41

Rankingliste

42

Projekt Schwerpunkt Kernthema Erreichte Punktzahl Ranking

P 23 „Jugend 
gestaltet nachhaltig 
Zukunft“ 

Bildung Bildungslandschaften 20 1

P 14 Wanderwege 
im Alsterland -
Ostteil

Nachhaltige 
Daseinsvorsorge

Freizeit und 
Naherholung

15 2
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Budgettabelle

43

Projekt Titel
Träger
-schaft

Bildung
Wachstum 

und 
Innovation

Klimawandel und Energie Nachhaltige Daseinsvorsorge Gesamtbudget

Bildungs-
landschaft

Bildungskette
Regionale 
Produkte

Klimaschutz-
maßnahmen

Mobilität im 
ländlichen 

Raum

Lebendiges 
Dorf

Innenent-
wicklung

Freizeit und 
Naherholung

Gesundheit

AR Alsterland

Summe

274.000 € 69.000 € 343.000 € 143.000 € 143.000 € 589.000 € 441.000 € 295.000 € 147.000 € 2.444.000 €

bisher berechnete 
Projekte

privat 89.000 € 71.000 € 7.500 € 27.000 € 80.000 € 274.500 €

bisher berechnete 
Projekte

öffentl. 48.000 € 115.000 € 14.000 € 177.000 €

P14 Wanderwege öffentl. 95.500 € 95.500 €

P23 Jugend gestaltet 

nachhaltig Zukunft
öffentl. 20.000 € 20.000 €

Rest 165.000 € 69.000 € 272.000 € 135.500 € 68.000 € 394.000 € 441.000 € 185.500 € 147.000 € 1.877.000 €

Prozent 60% 100% 79% 95% 48% 67% 100% 63% 100% 77%

5.  Beschlussfassung

44
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• Prüfung ist erforderlich, ob der Träger nach §§ 98, 99 

Nr. 2 GWB als öffentlicher Auftraggeber gilt.

• Eine überwiegend öffentliche Finanzierung hat zur 

Folge, dass der Projektträger als öffentlicher Träger 

eingestuft wird.

5.  Beschlussfassung

45

6. Verschiedenes

� Exkursion am 15.09.2017 im

Kreis Stormarn

� Es sind noch Plätze frei!

� Teilnehmerliste liegt aus

� Arbeitsgruppe Bildungslandkarte: 

� Fest oder Messe zur Darstellung der AktivRegion

zusammen mit ASLOs und Regionalen Produkten

� 2018: 10-Jahresfeier Alsterland

� Zusammen als Veranstaltung planen

�Organisations-Team: Wer ist dabei?

� Liste liegt aus

46
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6. Verschiedenes

Die nächsten LAG Termine:

� Mittwoch, 06.09.2017, 12.00 h: Beiratssitzung,

Amt Bargteheide-Land

� Freitag, 15.09.2017:      Exkursion 

Kreis Stormarn

� Donnerstag, 05.10.2017: Vorstandssitzung, 

Sülfeld

47

Guten Appetit!

Kurze sportliche 

Pause 


